
Wer ist die Projekthilfe Dr. Luppa ?

Seit 1996 ist Dr. Ulrich 
Siebenbürger der 1. 
Vorsitzende. Er garan-
tiert Kontinuität für 
Spender und Projekt-
partner. Ihm zur Seite 
steht eine Handvoll 
ausschließlich ehren-
amtlicher Mitarbeiter -
einig in der Überzeugung, mehr tun zu müssen für die, um 
deren Aussichten und Chancen es schlecht bestellt ist.

Jeder Euro hilft und wirkt. Und ist steuerlich absetzbar.
Egal, ob Spende oder Mitgliedsbeitrag (€ 30,-/Jahr).

Mehr dazu sagt Ihnen Dr. Ulrich Siebenbürger:

Machen Sie mit?

Projekthilfe Dr. Luppa
Postfach 1122           92201 Amberg
Tel 09621 - 600 690   Fax 09621 - 762 946
eMail: info@projekthilfe-luppa.de

Sparkasse
Amberg-Sulzbach

BLZ  752 500 00
Kto-Nr. 200 70 71 72

1964 gründete Dr. Dr. h.c. 
Dietrich Luppa (    2003 ) 
die “Gemeinschaft zur Förde-
rung sozialmedizinischer 
Stiftungen”.
Als Arzt lag ihm besonders am 
Herzen, die Ursachen von Krank-
heit und Armut v.a. in den Dorf- 
und Slumgebieten der 3. Welt zu 
bekämpfen. Über Jahrzehnte 
wurden Projekte dieser Art ver-

folgt, ebenso war man aber auch zur Stelle, ging es um Sofort-
hilfe weltweit: Bei Hungersnöten in Somalia, Erdbeben in der 
Türkei und Kriegsleiden in Bosnien.

Mehr als 9,5 Mio € insgesamt hat die Projekthilfe Dr. 
Luppa bis heute bewegt und sich einen guten Namen ge-
macht: Bei der Bundesregierung und der EU, die häufig unse-
re Projekte bezuschussen, bei den Partnern in Übersee und 
den Spendern hier in Deutschland.

Sauberes Wasser.
Genug zu essen. Medizinische Versorgung.
Vielleicht sogar einen Schulabschluss.

Für viele Menschen sind das
schon sehr gute Aussichten.
Dann können sie
sich selbst helfen. 

Seit über 40 Jahren leisten
wir Hilfe zur Selbsthilfe.

Helfen Sie mit. 

www.projekthilfe-luppa.de

Wie hilft die Projekthilfe Dr. Luppa ?

Unser Wahlspruch: Hilfe, die ankommt!

Wir wollen nachhaltig helfen.

Und wir gehen verantwortlich mit Spenden um.

- Wir fördern Ausbildung, Weiterbildung und Schulung als 
Grundlage für einen Arbeitsplatz. Besonders unterstützen 
wir Schulen, die sich um Kinder aus sozialen Randgruppen 
kümmern.

- Wir ermöglichen ein regelmäßiges Einkommen. Wir 
sorgen für die Anschubfinanzierung, damit Kooperativen ein 
kleines Gewerbe starten können, von dessen Ertrag die 
Mitglieder leben können. 

Ohne großen bürokratischen Aufwand helfen wir z.B. mit beim Auf-
bau einer Seilerei, Schuhwerkstatt, Kerzengießerei, Näherei, Vieh-
zucht, Milchwirtschaft oder eines Altpapier-Recycling-Betriebs.

- Wir investieren in Gesundheit. Das beginnt bei sau-
berem Trinkwasser, beinhaltet Beratung zu Hygiene und Er-
nährung, Vorsorgeuntersuchungen und Impfungen - bis hin 
zu medizinischer Basisversorgung auch in entlegenen 
Gebieten. 

- Wir arbeiten mit bewährten Partnern zusammen. Wir 
prüfen die Projektplanung und kontrollieren die Abrechnun-
gen genau.
- Wir informieren transparent durch Rundbriefe per Post 
und E-Mail sowie auf unserer Homepage www.projekthilfe-
luppa.de
- Unsere Verwaltungskosten liegen seit Jahrens stets 
deutlich unter der 5%-Marke. 

Hilfe, die ankommt 
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